
Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung vom
17. Juni 2013

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeindeversammlung vom 12. März 2013

://: Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 12. März 2013 wird einstimmig
genehmigt.

2. Rechnung 2012

Schlussabrechnungen Investitionen

a) Kindergarten Birkenweg, Schlussabrechnung

Bewilligter Kredit: CHF 45'000.00
Bauabrechnung: CHF 46'596.65

Kostenüberschreitung: CHF 1'596.65

Begründung

Die Kostenüberschreitung kam zustande, da die bestehende Blitzschutzanlage des Kindergartens
Birkenweg, durch eine Auflage der Kantonalen Gebäudeversicherung (BGV), für den
Erweiterungsraum angepasst werden musste.

://: Die Mehrkosten von CHF 1'596.65 werden genehmigt.

b) Strassenbau Im Mühlegarten - Schlussabrechnung

Bewilligter Investitionskredit: CHF 260'000.00
Bauabrechnung: CHF 280'423.90

Kostenüberschreitung: CHF 20'423.90

Begründung

Die Kosten liegen über dem bewilligten Investitionskredit. Die Kostenüberschreitung kam zustande,
da zusätzlich die bestehenden Huber-Leuchten durch neue LED-Leuchten ersetzt wurden und die
Mauer an der Liegenschaft Nr. 1191 erneuert werden musste.

://: Die Mehrkosten von CHF 20'423.90 werden genehmigt.

c) Strassenbau Schaiengässli - Schlussabrechnung

Bewilligter Investitionskredit CHF 50'000.00
Bauabrechnung CHF 66'522.30

Kostenüberschreitung CHF 16'522.30

Begründung

Die Zusatzkosten sind entstanden durch die Instandstellung der Strassenbeleuchtung.

://: Die Mehrkosten von CHF 16'522.30 werden genehmigt.

Schlussabstimmung über die Rechnung 2012

://: Dem Antrag des Gemeinderats, die Jahresrechnung 2012 mit den vorgeschlagenen
Verwendungen der Ertragsüberschüsse zu genehmigen, wird einstimmig
zugestimmt.

Einwohnergemeinde: Ertragsüberschuss von Fr. 546'877.24
GGA: Ertragsüberschuss von Fr 80'017.05
Wasserversorgung: Ertragsüberschuss von Fr. 80'329.05



Abwasserbeseitigung: Ertragsüberschuss von Fr. 94'681.25
Abfallbeseitigung: Ertragsüberschuss von Fr. 29'826.70

Folgende Verwendung wird vorgeschlagen:

Ausgewiesener Ertragsüberschuss der Einwohnergemeinde soll als Einlage beim
Eigenkapital verbucht werden.

Die ausgewiesenen Ertragsüberschüsse der Spezialfinanzierungen sollen als
Einlage beim entsprechenden Eigenkapital verbucht werden.

3. Sondervorlage - Buslinie 68, Bushaltestelle Bahnhof, Busausfahrt in Hauptstrasse

Anträge

://: Mit grossem Mehr zu 1 Stimme bei 7 Enthaltungen wird folgendem beantragtem
Zusatz von Anwohnern der Buslinie 68 zum Antrag des Gemeinderates zugestimmt:
„Die aktuelle Zufahrt via Richenmattweg wird aufgrund von Interventionen von
Anwohnern als Provisorium betrachtet. Dieser Zustand ist Bestandteil der
vorliegenden Planung“.

://: Mit 53 zu 11 Stimmen bei 5 Enthaltungen wird ein Antrag der SVP Ettingen um
Rückweisung der Sondervorlage, mit dem Auftrag an den Gemeinderat eine neue
Variante der Buslinienführung auszuarbeiten, welche das Neubaugebiet
Kammermatten miteinbezieht, abgelehnt.

://: Mit 38 zu 15 Stimmen bei 8 Enthaltungen wird ein Antrag von G. Brodmann, die
Bushaltestelle Bahnweg gemäss der Vorlage vom 14. Oktober 2009 nochmals zu
prüfen, angenommen.

Schlussabstimmung

://: Mit grossem Mehr gegen 11 Stimmen wird der Sondervorlage Buslinie 68,
Bushaltestelle Bahnhof, Busausfahrt in die Hauptstrasse - unter Berücksichtigung
der Zusatzbeschlüsse – zugestimmt.

4. Bericht der Geschäftsprüfungskommission

://: Der Bericht der GPK, welche in der Berichtsperiode die Themen "IKS der
Gemeinde", "Umsetzung der Empfehlungen der GPK" und "Wahlbüro - Nachtrag zur
Prüfung 2011/2012" untersuchte, wird zur Kenntnis genommen.

5. Diverses

Gemeindeverwalter Aldo Grünblatt wird verabschiedet.

Gegen den Beschluss des Traktandums 3 kann innert 30 Tagen seit der Beschlussfassung
das Referendum ergriffen werden.

Der Gemeinderat Ettingen, 17.6.2013


